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Kirchenbote 
für die Evangelischen Kirchengemeinden an Mulde & Fuhne

Oktober
November 
2026

Jahreslosung 2026: 
Gott spricht: „Siehe, ich 

mache alles neu!“  
(Offenbarung 21,5)

Zum Reformationstag Grüße aus dem Lutherhof Wittenberg; Foto: Martin Groß
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„Endlich frei sein!“, so höre ich mich 
sagen. Endlich war der letzte Tag des 
Schuljahres gekommen. Gott sei Dank. 
Jetzt war ich frei für das Leben. So erleb-
te ich Freiheit im Jahr 1994. Seitdem ist 
mir dieses Gefühl immer wieder begeg-
net, aber in sehr unterschiedlicher Weise. 
Kleine und große Freiheiten im Leben. 
Freiheit erleben Menschen, wenn sie sich 
Zeit eigenständig einteilen können. Für 
andere bedeutet Freiheit, frei zu sein von 
der Sucht nach Spiel oder Drogen oder 
etwas anderem. 

Im Lied „Herr, deine Liebe ist wie Gras 
und Ufer“ heißt es: „Frei sind wir, da zu 
wohnen und zu gehen. / Frei sind wir, ja 
zu sagen oder nein. / Wir wollen Freiheit, 
um uns selbst zu finden, / Freiheit, aus 
der man etwas machen kann, / Freiheit, 
die auch noch offen ist für Träume… / 
Und dennoch sind da Mauern zwischen 
Menschen, /und nur durch Gitter sehen 
wir uns an. / Unser versklavtes Ich ist ein 
Gefängnis / und ist gebaut aus Steinen 
unsrer Angst.“

Eine große Sehnsucht wird beschrieben. 
Die Sehnsucht, das Leben frei gestalten 
zu können. Auch für die Bibel ist Frei-
heit ein wichtiges Thema. Paulus sagt es 
ganz klar: „Zur Freiheit hat uns Christus 

befreit.“ Diese Freiheit beginnt in jedem 
selbst. Dort, wo Christus Raum gewinnt 
und mein Leben prägt. Wo nicht Angst 
regiert, sondern Liebe zu Hause ist. Denn 
Christus hat uns frei gemacht, erlöst. 
Christus schenkt Freiheit, die nicht ge-
bunden ist an Ort, Zeit oder Bedingun-
gen. Paulus wird noch deutlicher: „So 
steht nun fest und lasst euch nicht wie-
der das Joch der Knechtschaft auflegen.“ 
So klingt Mut zur Freiheit! Auch dann 
wenn Befürchtungen, Angst und Abhän-
gigkeiten mich bedrängen. Gott drängt 
mich nicht in die Enge, sondern öffnet 
die Tür zur Freiheit. Das ist ein Geschenk 
für alle Menschen. Die Gemeinschaft, die 
ich erlebe, ist befreiend. 

Und mutig kann ich einstimmen: „Herr, 
du bist Richter! Du nur kannst befreien, 
/ wenn du uns freisprichst, dann ist Frei-
heit da. / Freiheit, sie gilt für Menschen, 
Völker, Rassen, / so weit, wie deine Liebe 
uns ergreift.“ 
Herzliche Einladung zum Mitsingen – 
auch gerne im Mitsing-Konzert für alle 
am 18. Dezember oder in der Ökumeni-
schen Kantorei.

Mit Segenswünschen grüßt Sie hoff-
nungsvoll, Ihre Pfarrerin Ina Killyen

Monatsgedanken

Bitte Vormerken: Adventsbasar am Ersten Advent: Die Kirchengemeinde Ra-
guhn lädt zum Adventsbasar am Sonntagnachmittag, 29. November, in die Kirche 
St. Georg Raguhn.
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Mitmachen! 
Einladung zum Mitsingen im Advent!
Haben Sie Lust zu singen oder möchten 
es einmal für einen begrenzten Zeitraum 
ausprobieren? Wie wäre es mit einem 
Projektchor mit wunderbaren Liedern 
zur Advents- und Weihnachtszeit? Sie-
ben Proben und eine Aufführung bilden 
den Planungszeitraum dafür im Novem-
ber und Dezember. Geplant ist ein Mit-
sing-Konzert für alle am Freitag, 18. De-
zember, um 19.00 Uhr, in der Bobbauer 
Christuskirche. Wir proben dafür jeden 
Donnerstag im November und Dezem-
ber (Beginn 5.11.) ab 19.00 Uhr im Saal 
des Christophorushauses in Wolfen-Nord 
(Raguhner Schleife 29). Schauen Sie mu-
tig vorbei, wir freuen uns auf Sie – keine 
musikalischen Vorkenntnisse sind nötig! 
(Kontakt: Kirchenmusiker Florian Zschu-
cke)

Herzliche Einladung zum Glaubenskurs 
für alte Hasen und Neulinge mit Pfarre-
rin Christine Reizig | Termin: 12.10. Zeit: 
18.00 bis 19.30 Uhr Ort: Gemeinderaum 
Bobbau, Schäferstraße 24, OT Bobbau

Hinfallen, aufstehen, Krönchen rich-
ten Frauenfrühstück am 10. Oktober, 
9.00 bis 11.30 Uhr, Mensa der Fachhoch-
schule Anhalt, Bernburger Straße 55 in 
Köthen | Referentin: Margitta Rosen-
baum | Auskunft erteilt: Heike Schim-
ming, Tel. 03496 / 21 17 59 oder heike.
schimming@gmx.de 

Am 31. Oktober feiern wir Reformati-
onstag. 10.00 Uhr laden die Gemeinden 
zum Gottesdienst ins Christophorushaus 

ein und anschließend zum Beisammen-
sein bei Essen und Trinken.

Einkehrtag am 20. Februar 2027 
Auch nächstes Jahr soll wieder ein 
Einkehrtag stattfinden am Samstag, 
den 20. Februar 2027, in der Zeit von  
10.00 - 17.00 Uhr im Kloster Drübeck. Be-
gleitet wird der Tag im Kloster durch die 
dortige Pfarrerin. Geplanter Ablauf: 
Bis 10.00 Uhr Anreise (individuell; Bil-
dung von Fahrgemeinschaften). 
10.00 – 12.00 Uhr geistlicher Impuls
12.15 Uhr Mittagsgebet
12.30 – 14.00 Uhr Mittagessen/Pause
14.00 – 15.30 Uhr Klosterführung  
(optional; Kosten 7,50 Uhr)
15.30 – 17.00 Uhr Meditation, 
anschließend Abreise
Die Teilnahme mit Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen kostet 52 Euro pro Person 
(Beitrag für optionale Klosterführung 
nicht inbegriffen). Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung an frank.pichotta@web.de.  

Neue Sitzkissen für die Kirche Raguhn. 
Die neuen Sitzkissen für unsere Raguh-
ner Kirche sind ein Hingucker… und 
sooo bequem. Nun gibt es noch einen 
Grund mehr, in der Kirche sitzen zu blei-
ben und zu verweilen. Danke an Marita, 
Daniela und Jeremy!

„Der Lebendige Advent“ lädt im De-
zember in Jeßnitz und Raguhn zum Mit-
einander in der Adventszeit ein. Wer als 
Gastgeber mitmachen möchte, der mel-
de sich bitte im Regionalbüro.

Im FokusIm Fokus
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Wir feiern Erntedank am 
04. Oktober, 10.00 Uhr, Dorfkirche Thurland.
11. Oktober, 10.00 Uhr, Kirche St. Marien 
Jeßnitz
Danke für alle Erntegaben. Sie schmü-
cken unsere Kirchen und werden nach 
den Gottesdiensten an die Tafel in Bit-
terfeld und Einrichtungen der Diakonie 
in Bitterfeld und Wolfen weitergege-
ben. Ihre Erntegaben können Sie vor 
Ort abgeben: Kirche Thurland am 3.10.
Kirche St. Marien Jeßnitz am 10.10.
jeweils 10.00-11.30 Uhr

„Die Burg Lopene“  I  Vortrag am 8. 
Oktober, 17.00 Uhr, Kirche St. Georg 
Raguhn. Jörg Mantzsch spricht zum 
Thema „Die Burg Lopene als Residenz 
von Heinrich I., dem ersten Fürsten von 
Anhalt, und ihre Bedeutung für Ra-
guhn“. (Eintritt frei)

Zum Herbstputz trifft sich am 08.10., 
14.00-16.00 Uhr die AktivRunde in der 
Christuskirche Bobbau. Helferinnen 
und Helfer sind herzlich willkommen. 
Lappen und Besen sind vor Ort vorhan-
den. 

Einladung zum Adventsbasteln: In 
Bobbau am 05.11., 14.00 Uhr, Schä-
ferstraße 24, Bobbau, und in Raguhn, 
09.12., 16.00 Uhr, Kirche St. Georg Ra-
guhn.

Weihnachten im Schuhkarton In 
diesem Jahr feiert die Geschenkakti-
on ihr 30-jähriges Jubiläum. In dieser 
Zeit ist ein weltweites Netzwerk aus 
Gemeinden gewachsen, in dem Got-
tes grenzenlose Liebe erfahrbar wird. 
Unsere Gemeinden sind Teil der Akti-
on der christlichen Hilfsorganisation 
„Samaritan’s Purse“. Die Päckchen aus 
unserer Region gingen 2025 nach Ost-
europa und wurden dort durch Kir-
chengemeinden an Kinder in heraus-
fordernden Lebenssituationen verteilt. 
Insgesamt wurden 2025 im deutsch-
sprachigen Raum über 275.000 Schuh-
kartons gepackt. Weltweit erhielten im 
Rahmen der Aktion über 12,2 Millionen 
Kinder liebevoll gepackte Geschenkpa-
kete. Die nächste Abgabewoche ist vom  
09.-16. November 2026. Vielen Dank an 
alle, die sich beteiligt haben. Auch in 
diesem Jahr befindet sich eine der Sam-
melstellen für „Weihnachten im Schuh-
karton“ wieder in Raguhn. Bitte brin-
gen Sie Ihren gepackten Schuhkarton 
bis zum 16. November2026 zur Sam-
melstelle: Marita Degen, Mühlstraße 2, 
06779 Raguhn. Für Fragen oder weitere 
Informationen 034906/21387. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung und Ihr En-
gagement! 

Nachrichten aus der Region
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Liebe Kinder, liebe Eltern, möchtet 
ihr Kindern eine Freude zu Weihnach-
ten schenken? Wir laden euch ein, bei 
„Weihnachten im Schuhkarton“ mit-
zumachen! Am 6. Oktober um 16.30 Uhr 
treffen wir uns in der Evangelischen 
Kirche St. Georg in Raguhn, um ge-
meinsam Geschenke zusammenzustel-
len und liebevoll zu verpacken. Macht 
mit und seid dabei!

„couragiert widerständig“ – Frie-
densDekade 2026 Unter dem Motto 
„couragiert widerständig“ findet vom 
8.-18. November die Ökumenische 
FriedensDekade statt. In einer Zeit, die 
von Kriegen, gesellschaftlichen Span-
nungen, wachsender Ungleichheit und 
Sorgen um die Zukunft geprägt ist, 
lädt die FriedensDekade dazu ein, über 
Frieden, Gerechtigkeit und unsere Ver-
antwortung in der Welt nachzudenken. 
Das Motto erinnert daran, dass Frieden 
nicht von selbst entsteht. Er braucht 
Menschen, die sich mutig für andere 
einsetzen, Unrecht widersprechen und 
die Hoffnung nicht aufgeben.
Die Ökumenische FriedensDekade wird 
seit 1980 von Kirchen und Friedens-
gruppen gestaltet und findet jedes 

Jahr in den zehn Tagen vor dem Buß- 
und Bettag statt. Auch in diesem Jahr 
beteiligen sich zahlreiche Gemeinden, 
Gruppen und Initiativen mit Friedensge-
beten, Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen, darunter auch unsere Gemeinde. 
08.11., 10.00 Uhr Eröffnung der Frie-
densdekade, Kirche St. Georg Raguhn
18.11., 17.30 Uhr Andacht zum Ab-
schluss der Friedensdekade, Kirche  
St. Georg Raguhn.

Am Montag, 09.11., 15.00 Uhr, laden 
die Kirchengemeinden zum Pogrom-
gedenken auf dem Jüdischen Friedhof 
Jeßnitz ein. Joachim Liebig, Kirchenprä-
sident und Pfarrer i.R., spricht im Rah-
men des Gedenkens. 

Nachrichten aus der Region

 couragiert 
widerständig

Ökumenische FriedensDekade

8. bis 18. November 2026

www.friedensdekade.de
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Am 15.11. findet das Gedenken an 
die Opfer von Krieg und Gewalt an 
den Gefallenendenkmälern vor den 
Kirchen in Jeßnitz um 11.30 Uhr und in 
Raguhn um 14.00 Uhr statt. 

Zum Ende des Kirchenjahres ge-
denken wir am Ewigkeitssonntag,  
22. November, unserer Verstorbenen 
im Gottesdienst und in den Andachten 
in den Kirchen und auf den Friedhö-
fen. Die Zeiten und Orte finden sie auf  
Seite 8 unter „Gottesdiensten, Andach-
ten & Musik“.

 

Aktuelles zu den BAUSTELLEN in unse-
ren Kirchengemeinden

Bobbau: Die Sanierung der Wohnung 
im Pfarrhaus Bobbau ist abgeschlossen. 
Ab Oktober werden die Wohnung im 
Obergeschoss und auch die Zimmer im 
Dachgeschoss wieder vermietet. 

Jeßnitz: Ganz neue Sichtachsen öffnen 
sich durch den Abriss des Nebenge-
bäudes im Garten unseres Gemeinde-
hauses Jeßnitz. Der Blick in den Garten 
ist wunderschön. Besonderen Dank an 
Michael Müller, der die notwendigen 
Pflasterarbeiten erledigt hat.

Kleckewitz: Von den Arbeiten zur Sa-
nierung der Fenster in der Kirche Kle-
ckewitz haben wir im Kirchenboten 
in den vergangenen Monaten immer 
wieder berichtet. Jetzt konnten auch 
die letzten zwei Fenster erneuert und 
eingebaut werden. Dank gebührt an 
dieser Stelle der Stadt Raguhn-Jeßnitz 
und besonders den Mitarbeitenden 
des Bauhofes. Sie haben dafür gesorgt, 
dass der Bewuchs und der Grünschnitt 
auf der Friedhofseite beseitigt wurde. 
So war der Zugang für die Handwerker 
frei und die Fenster konnten eingebaut 
werden. Herzlichen Dank!

Raguhn: Alle Arbeiten am Dach des 
Pfarrhauses in Raguhn sind beendet. 
Nun hat unser Haus aus dem 17. Jahr-
hundert wieder ein neues Dach. Herzli-
chen Dank an alle, die mit Ideen, Kraft, 
Sinn fürs Praktische, Ausdauer, Finanzen 
oder Sachverstand die Projekte unter-
stützen. 

Rund um Kirchen an Mulde und Fuhne
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Diese Einladung richtet sich an alle, 
die ehrenamtlich unsere Kirchen in 
Anhalt öffnen – egal, ob täglich oder 
für ein paar Stunden in der Woche oder 
im Jahr. Ganz besonders sind alle einge-
laden, die sich für eine Ausbildung zur 
Kirchenhüterin/ zum Kirchenhüter 
interessieren, die erstmalig 2027 auch 
als Kurs in Anhalt angeboten werden 
wird. Sie lernen Inhalte und Gestalten-
de kennen, können erste Eindrücke der 
Netzwerkarbeit der KirchenhüterInnen 
sammeln und hoffentlich schon einige 
Ideen für Ihre eigene Tätigkeit mitneh-
men. 

Treffpunkt: Brunnen – Jesus und die 
Frau aus Samarien Musical Adonia 
2026 Termin: Freitag, 23. Oktober 2026, 
19.30 Uhr Ort: Golfpark Dessau 
50 Projektchöre bringen das neue Mu-
sical deutschlandweit 200 Mal auf die 

Bühne. Ein Konzertort ist auch Dessau. 
70 junge Menschen aus Sachsen-An-
halt, vereint als Adonia-Projektchor und 
Band, sind am 23.10.2026 im Veran-
staltungszentrum Golfpark zu erle-
ben. Veranstalter sind die Evangelische 
Allianz Dessau und die Jugendorgani-
sation Adonia e.V. Herzliche Einladung 
für die ganze Familie!

Neuer Hospizkurs startet im März 
2027 Der Ambulante Hospizdienst 
Wolfen e.V. bereitet einen neuen Kurs 
für ehrenamtliche Hospizbegleiterin-
nen und Hospizbegleiter vor. Der Kurs 

beginnt im März 
2027 und rich-
tet sich an Men-
schen, die sich in 
der Begleitung 
schwerstkranker 
und sterbender 
Menschen ehren-
amtlich engagie-
ren möchten. Ins-
gesamt umfasst 
die Qualifizierung 
25 Kurstreffen 
sowie eine fach-
lich begleitete 
Praxisphase. An-
meldungen und 
weitere Informati-

onen info@hospiz-wolfen.de oder tele-
fonisch unter 0177 546 96 67. 

Nachrichten aus der RegionAusblick

Netzwerktreffen
für Kirchenhüter

A m :  10 . 10 .2026
V o n :  1 0 . 0 0  U h r  b i s  1 7 . 0 0  U h r

I m  C y r i a k u s h a u s  G e r n r o d e  ( H a r z )

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  Z U M

Es  erwarten  S ie  und Euch :  Z e i t  f ü r  I d e e n  u n d
A u s t a u s c h ,  I m p u l s r e f e r a t  z u m  H e i l i g e n  G r a b  i n
J e r u s a l e m  u n d  d i e  M ö g l i c h k e i t  d i e  S t i f t s k i r c h e

G e r n r o d e  g a n z  a n d e r s  z u  e n t d e c k e n

F ü r  a u s g e b i l d e t e  K i r c h e n h ü t e r  u n d  K i r c h e n ö f f n e r
u n d  a l l e  I n t e r e s s i e r t e n

Anmeldungen bis zum: 25.09.2026
bei: Elke Plath.  elke.plath@ekmd.de
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Gemeinde- und Familienzentrum Christophorushaus (CHH)

Das Festival Osten konnte man im Sep-
tember auch im Christophorushaus er-
leben. Danke an alle, die das möglich 
gemacht haben.

Herbstliche Grüße aus unserer Evan-
gelischen Kita im Christophorushaus 
Wir freuen uns über leckere Früchte des 
Gartens, über bunte Blätter und alle 
Schätze der Natur, die reif sind und ge-
erntet werden. In den nächsten Wochen 
wollen wir mit unseren Kindern den 
Herbst in allen Farben sehen, riechen, 
schmecken, genießen und entdecken. 
Dabei möchten wir auch nicht verges-
sen, dass diese Fülle von Obst, Gemüse 
und Getreide nicht selbstverständlich 
ist, auch wenn wir vieles davon im Su-
permarkt kaufen können. 

DANKEN macht froh! Und so wollen 
wir im Herbst auch feiern und danken!
26. September: Buntes Fest zum 35. Ge-
burtstag des Diakonievereins

1. Oktober ab 15 Uhr: Erntedankfest im 
Kindergarten, Andacht findet im Chris-
tophorushaus
4. Oktober: Erntedankgottesdienst in 
Thurland mit einigen unserer Kinder. 
Wir freuen uns auf ein kleines herbst-
liches Programm, das Kirchenmusiker 
Florian Zschucke mit uns einstudiert 
hat. Herzliche Einladung!

Ab Oktober wird unsere langjährige 
Kollegin Olga Jung in den wohlver-
dienten Ruhestand genießen gehen. 
Wir verabschieden sie mit Dank und 
guten Wünschen in einem Morgenkreis 
am 30. September. Dann beginnt auch 
schon wieder die Laternenzeit mit dem 
Martinsfest, das wir am 13. November 
ökumenisch feiern wollen. Die Kitakin-
der werden in der Andacht wieder die 
Martinsgeschichte spielen. Im Novem-
ber beenden wir das Kirchenjahr mit 
unserem Ewigkeitsprojekt, bei dem wir 
den Friedhof in Bobbau besuchen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Famili-
en eine bunte und schöne Herbstzeit 
und freuen uns auf alle Begegnungen. 
Im Namen des Kita-Teams Beatrix Roth-
kirch

Die Gruppen und Kreise im Christo-
phorushaus treffen sich regelmäßig. 
Herzliche Einladung. Eine Übersicht fin-
den Sie auf Seite 11 und 12.

Vitaminretter im Christophorushaus: 
immer freitags Mit den RetterBoxen 
hilfst Du dabei, Gemüse und Früch-
te vor dem Verderben zu retten. Das 

www.christophorushaus-wolfen.de
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Obst und Gemüse würde aufgrund von 
Überproduktion, Logistikfehlern oder 
Ernteüberschüssen vielleicht nicht das 
Ladengeschäft erreichen. Die Produkte 
werden nun für Dich saisonal zu einem 
günstigen Preis zusammengestellt! 
Infos: www.vitaminretter.de

Transformation ist keine Einbahn-
straße – Wie eigne ich mir (m)ein Sied-
lungsgebiet an? Unter dieser Frage 
lädt der Wolfen-Nord e.V. vom 06.-11. 
November zur Ausstellung im Christo-
phorushaus und zur Mitwirkung ein. 
Informationen bei Beate Müller 0176 / 
6209 6849.

Kinder und Jugend

Das Martinsfest lädt Kleine und Große 
zum Fest in der Kirche ein, Laternenum-
zug und Teilen der Martinshörnchen. 
Am 11.11., 17.00 Uhr, Kirche St. Ge-
org Raguhn, und am 13.11., 17.00 
Uhr, im CHH Wolfen-Nord. Bitte Later-
nen mitbringen. 

Der SamstagTreff lädt alle Mädchen 
und Jungen der 5. und 6. Klassen zu 
einem gemeinsamen Vormittag ein. Von 
10.00 - 12.00 Uhr wollen wir gemeinsam 
spielen, essen und Kirche und Glauben 
erkunden. Wir treffen uns wieder am  
10. Oktober und 07. November.

Gesucht werden Mitspielerinnen und 
Mitspieler, Helferinnen und Helfer für 
die Krippenspiele. Am Heiligen Abend 
werden in den Kirchen der Region Krip-
penspiele zu erleben sein. Dazu benö-
tigen wir Hilfe und Unterstützung bei 
den Proben und Aufführungen. Alle, die 
Lust haben, etwas dazu beizutragen, 
bitte bei Pfarrerin Ina Killyen melden.

Liebe Kinder, 

möchtet ihr das Licht des Advents in unserem 
Gottesdienst am 1. Advent mit einem kleinen 

Lichtertanz weitergeben? 

Dann kommt zu unseren Proben: 
am Donnerstag, den 26. November, um 13:15 Uhr 

und am Sonntag, den 29. November, um 15:15 Uhr 
 in die Evangelische Kirche St. Georg in Raguhn. 

Wir freuen uns auf euch und auf 
eine  gesegnete Adventszeit!  

Herzliche Einladung! 
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01. Oktober - Donnerstag
15.00 Uhr Christophorushaus, 
Familiengottesdienst 

04. Oktober - 18. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Thurland, Gottesdienst zum 
Erntedankfest 

10. Oktober - Sonnabend
14.00 Uhr Bobbau, Trauung
19.00 Uhr Bobbau, Konzert “Celebrate Bach” 

11. Oktober - 19. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Jeßnitz, Gottesdienst

18. Oktober - 20. Sonntag n. Trinitatis  
10.00 Uhr Bobbau, Gottesdienst 

25. Oktober - 21. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Raguhn, Gottesdienst mit 
Posaunenchor

31. Oktober - Reformationstag
10.00 Uhr Christophorushaus, Gottesdienst, 
anschl. Einladung zu Suppe und Kuchen

01. November - 22. Sonntag n. Trinitatis
17.00 Uhr Jeßnitz, Konzert: Hallenser 
Madrigalisten

08. November - Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres  
10.00 Uhr Raguhn, Gottesdienst mit 
Eröffnung der Friedensdekade

09. November - Montag
15.00 Uhr Jeßnitz, Jüdischer Friedhof 
(Schloßstraße), Gedenken Pogrom 

11. November - St. Martin        
17.00 Uhr Raguhn, Andacht u. im Anschluss 
Martinsfeier mit Umzug; Beginn Um-
zug: Kirche St. Georg, Kirchplatz

13. November - Freitag             
17.00 Uhr Christophorushaus, Umzug 
Martinsfest Wolfen-Nord zum 
Gemeindezentrum  Edith Stein, 
anschließend Familiengottesdienst	
	 	
15. November - Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres - Volkstrauertag
10.00 Uhr Jeßnitz, Gottesdienst mit Ab-
schluss der Friedensdekade
11.30 Uhr Jeßnitz, Andacht am Gefallenen-
denkmal vor der Kirche
14.00 Uhr Raguhn, Andacht am Gefallenen-
denkmal vor der Kirche

18. November - Buß- und Bettag
17.30 Uhr Raguhn, Andacht zum Buß- und 
Bettag 

22. November - Ewigkeitssonntag 
09.00 Uhr Thurland Kirche, Andacht
10.00 Uhr Bobbau Kirche, Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen
12.00 Uhr Marke Friedhof, Andacht
13.30 Uhr Priorau Alter Friedhof, Andacht
14.30 Uhr Jeßnitz Friedhof, Andacht
14.30 Uhr Kleckewitz Friedhof, Andacht
15.30 Uhr Retzau Friedhof, Andacht

29. November - 1. Advent
16.00 Uhr Raguhn, Lichtergottesdienst mit 
Begrüßung des Advents

06. Dezember - 2. Advent
10.00 Uhr Jeßnitz, Gottesdienst
 
Wir feiern Gottesdienst		
im Pflegeheim Priorau: 05.10 & 02.11., 9.30 Uhr
im Pflegeheim Kursana: 15.10. & 26.11., 15 Uhr
in der Seniorenresidenz Sara: 15.10., 16.15 Uhr
in der Senioren WG Raguhn 
(Rathausstraße 10): 15.10. & 26.11., 9.30 Uhr

Singen für den Frieden  
jeweils am 24. des Monats 16.30 Uhr, Markt 
Wolfen-Nord

Gottesdienste, Andachten & Musik

= Gottesdienst mit Abendmahl
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= Familiengottesdienst/ 
    KindergottesdienstCHH = Christophorushaus

MUSIK IN DER REGION: 
Ökumenische Kantorei: 	  
donnerstags, 19.00 Uhr, CHH 	

Raguhner Posaunenchor: 		
freitags, 18.30 Uhr, Kirche Raguhn 

 
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: 

Krabbelkreis Raguhn: 06.10., 20.10. & 
03.11., 17.11, 10.00 - 12.00 Uhr, Kirch-
platz, Raguhn

Kinderkirche, Raguhn Kirche		
(1.-4. Klasse):  donnerstags, 13.15 Uhr 

Jeßnitzer KinderZeit, Gemeindehaus 
Jeßnitz (1.-4. Klasse):  
dienstags, 15.00 Uhr

SonnabendTreff für 11-13-Jährige: 
10.10. & 07.11., 10.00 - 12.00 Uhr, Bobbau 

KonfiZeit 7. Klasse: Klasse 7: 10.10., 
9.30 - 13.00 Uhr, Dessau  & 21.11. Aus-
flug zur Synagoge Gröbzig /// Klasse 8: 
09.10. & 20.11., 16.00 - 19.00 Uhr, Dessau  

FÜR ERWACHSENE:		   
Männerkreis Jeßnitz: 		   
16.10. & 20.11., 19.00 Uhr 

Ökumenischer Skatabend: 		
05.10., GZ Edith Stein, 18.00 Uhr & 
02.11., CHH, 18.00 Uhr   

Seniorenkreis Bobbau - Wolfen-Nord:  
21.10. & 18.11., 14.00 Uhr 

Gemeindekreis Jeßnitz: 	  
07.10. & 04.11., 14.00 Uhr

Frauenkreis Jeßnitz: 		   
21.10., 17.00 Uhr & 18.11., 16.00 Uhr in 
Raguhn

Spielenachmittag Jeßnitz: 15.10. & 
19.11., 15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindekreis Thurland: 		
13.10. & 10.11., 14.00 Uhr

Frauenkreis Raguhn:  
14.10. & 18.11., 16.00 Uhr

Arbeitskreis Ökumene: 		
25.11., 13.00 Uhr, CHH

Aktivrunde:  
08.10. zum Herbstputz & 05.11. Ein-
ladung zum Adventsbasteln, jeweils 
14.00 Uhr, Schäferstraße 24, Bobbau

Urlaub: Pfarrerin Ina Killyen ist vom 19. – 27. Oktober im Urlaub.
Die Vertretung hat Kreisoberpfarrerin Annegret Friedrich-Berenbruch 
(Telefon: 0172 / 5996 759).
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Café Sammeltasse: 			 
28.10. & 25.11., 14.00 Uhr, CHH

Bastelkreis: 
13.10., 27.10. &  10.11., 24.11.,  
14.30 Uhr, CHH

Krabbelgruppe 
donnerstags, 9.15 Uhr
 

WEITERE GRUPPEN IM  CHRISTOPHORUSHAUS: 

Bobbau - Wolfen-Nord und Jeßnitz:  07.10. & 04.11., 17.30 Uhr, Schäferstr. 24,  
Bobbau 
Priorau-Schierau, Raguhn und Thurland: 13.10., 18.30 Uhr, Kirchplatz, Raguhn 
Raguhn: 13.10. & 03.11., 18.30 Uhr, Kirchplatz, Raguhn 

SITZUNGEN DER GEMEINDEKIRCHENRÄTE

Gruppen & Kreise

Rückblick: Zum Tag des Offenen 
Denkmals am 13. September waren 
die Kirchen in unserer Region geöff-
net. In Jeßnitz, Bobbau und Schierau 
wurde mit Andacht, Gottesdienst und 
Beisammensein gefeiert. Danke für die 
Spenden und Kollekte zur Unterstüt-
zung der Arbeit vor Ort. In Bobbau wur-
den nach dem Konzert von Chornfeld  
610 Euro gespendet. Die Kollekte in 
Schierau betrug 133 Euro und wird für 
die Arbeit der Kirchengemeinde und 
des Kirchturmvereins verwendet. 
Danke an alle Helferinnen und Helfer! 
Kuchenbäckerinnen und Kaffeekocher, 
Menschen, die die Türen aufgeschlos-
sen, Tische und Bänke gestellt und Kaf-
fee und Kuchen vorbereitet haben.

Lasst uns miteinander…“ –  
Ein Kindercamp voller Gemeinschaft 
und Freude Vom 4. bis 6. September 
fand unser diesjähriges Kindercamp 
statt. 33 Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren erlebten ein abwechslungsrei-
ches und fröhliches Wochenende vol-
ler Gemeinschaft, Musik, Bewegung 
und spannender Erlebnisse. Unter dem 
Motto und zugleich dem Lied „Lasst 
uns miteinander…“ begleitete uns der 
Gedanke der Gemeinschaft durch das 
gesamte Camp. Ein besonderes Symbol 
dafür war ein großer Webrahmen, an 
dem die Kinder während des Wochen-
endes gemeinsam webten. Faden für 
Faden entstand ein gemeinsames Werk. 
Jeder einzelne Faden war wichtig – so 
wie auch jeder Mensch seinen Platz in 
unserer Gemeinschaft hat. 
Der Samstag bot den Kindern viele 
Möglichkeiten, Gemeinschaft zu erle-
ben und eigene Begabungen zu ent-

Rückblick
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Rückblick/ Ausblick

decken. So wurde gemeinsam mit Frau 
Maess getanzt, gesungen und musi-
ziert. Es wurde gelacht, ausprobiert und 
miteinander gelernt. Frau Gründling 
vom DRK vermittelte den Kindern au-
ßerdem wichtige Kenntnisse in Erster 
Hilfe und zeigte ihnen, wie wertvoll es 
ist, anderen Menschen zu helfen und 
füreinander Verantwortung zu über-
nehmen. Ein besonderes Erlebnis war 
die Nachtwanderung zur katholischen 
Kirche St. Michael in Raguhn. Dort be-
grüßte uns Frau Hille und erzählte uns 
Wissenswertes über die Kirche. Auch 
Spiel und Spaß kamen nicht zu kurz, 
beispielsweise bei einer Kinderdisco in 
der Kirche. Den Abschluss des ereignis-
reichen Wochenendes bildete der ge-
meinsame Gottesdienst. Dabei wurde 
Karyna Vecherkivska für ihren Dienst 

als Gemeindepädagogin eingesegnet. 
Es war ein schöner und besonderer 
Moment, sie in dieser Aufgabe willkom-
men zu heißen und ihr Gottes Segen für 
ihren Dienst zu wünschen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die mit viel Zeit, Engagement und 
Freude zum Gelingen des Kindercamps 
beigetragen haben. Ebenso danken wir 
unserer Gemeindepädagogin Karyna 
Vecherkivska und Pfarrerin Ina Killyen 
für ihre Begleitung und Gestaltung. So 
bleibt ein Wochenende voller schöner 
Begegnungen, gemeinsamer Erlebnis-
se und vieler Erinnerungen. Und viel-
leicht klingt das Lied noch ein wenig 
nach: „Lasst uns miteinander …“ – denn 
genau das macht Gemeinde lebendig. 
(Daniela Degen)
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Kirchenmusik

Kinderchor zu Erntedank
Sonntag, 4.10., 10 Uhr
Dorfkirche Thurland
Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
dem Kinderchor der Evangelische Kita 
Christophorushaus Wolfen-Nord

Celebrate Bach – Ein Konzertabend
Samstag, 10.10., 19 Uhr
Christuskirche Bobbau
Celebrate Bach – Feiert Bach! Einen 
Grund dazu gibt es eigentlich immer, 
da die Musik des größten Komponisten 
aller Zeiten ein Fest an sich darstellt.
Im ersten Teil des Konzertabends erklin-
gen Werke für Chor, Orgel und Bläseren-
semble. Es musizieren die Ökumenische 
Kantorei und die Neue Bitterfelder Kan-
torei unter der Leitung von Friedemann 
Nickel und Florian Zschucke. 

Der Zweite Teil des Abends entführt 
Bachs Musik in ganz neue Sphären. Das 
Ensemble tiefsaits, bestehend aus 
drei jungen Cellistinnen, instrumentiert 
Bachs Musik für diese besondere Beset-
zung neu und wirft damit ein anderes 
Licht auf seine Werke. Es ist eine Suche 
nach der idealen Form des goldenen 
Klanges: Stabilität, totale Verschmelzung 
und filigrane Verzierungen. 

Kammerchor Hallenser Madrigalisten 
Sonntag, 1.11., 17 Uhr 
Kirche St. Marien Jeßnitz
Leitung: Tobias Löbner
Als Preisträger des Deutschen Chorwett-
bewerbes 2023 sind die Hallenser Mad-
rigalisten bekannt als herausragendes 
Spitzenensemble der Chormusik. Der 
Kammerchor beherrscht eine musika-
lische Bandbreite, die sich von Stücken 
der Renaissance bis hin zu Uraufführun-
gen zeitgenössischer Werke erstreckt. In 
ihrem Jeßnitzer Konzert am 1. November 
sind sie mit einem Programm unter dem 
Titel "Du bist min, ich bin din" zu hören. 
Sie präsentieren geistliche, weltliche und 
volksliedhafte Chormusik namhafter 
Komponisten wie Robert Schumann, 
Camille Caint-Saens, Maurice Duruflé, 
Hugo Distler u.a.

Bei freiem Eintritt haben Sie die seltene 
Gelegenheit, Chormusik auf allerhöchs-
tem Niveau in der akustisch bestens ge-
eigneten Jeßnitzer Marienkirche mitten 
in unserer Region zu erleben. Prädikat: 
Sechs von Fünf Sternen!!

Mitmachen!
Einladung zum Mitsing-Konzert im Ad-
vent! Konzert am 18. Dezember, Proben 
jeweils Donnerstag um 19 Uhr ab dem 
5. November im Christophorushaus Wol-
fen-Nord, Informationen s. Seite 3
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KIRCHENGEMEINDEN
Bobbau – Wolfen-Nord
Vorsitzende GKR Sonja Schneidereit
Tel. 0176 / 811 84699
sonja.schneidereit@kircheanhalt.de

Gemeindekonto: KD-Bank
IBAN DE77 3506 0190 1565 8050 17
Christuskirche Bobbau
Dorfstraße 1

Gemeindehaus (s. Regionalbüro)

Christophorushaus Wolfen-Nord (s. S. 19)

Jeßnitz
Vorsitzende GKR: Pfrn. Ina Killyen
Tel. 034906 / 490 865
ina.killyen@kircheanhalt.de

Gemeindekonto: KD-Bank
IBAN DE10 3506 0190 1570 5690 20

Kirche St. Marien und Gemeindehaus
Schulstraße 6
06800 Raguhn-Jeßnitz OT Jeßnitz
Gemeindebüro offen: 2. und 4. Dienstag im 
Monat, von 10.00–12.00 Uhr 

Priorau-Schierau
Vorsitzende GKR: Ina Killyen (s.o.)
Gemeindekonto: Volksbank Dessau
IBAN DE47 8009 3574 0001 1931 47

Kirche Priorau
Zesenplatz 10

Kirchenruine Schierau
Schierauer Hauptstraße

Raguhn
Vorsitzender GKR: Holger Heering
Tel. 034906 / 214 09
holger.heering@kircheanhalt.de

Gemeindekonto: Volksbank Dessau
IBAN DE69 8009 3574 0001 1931 39

Kirche St. Georg und Gemeindehaus
Kirchplatz 10

Thurland
Vorsitzende GKR: Corinna Nisigk
Tel. 034906 / 324 37
corinna.nisigk@kircheanhalt.de

Gemeindekonto: Kreissparkasse Bitterfeld
IBAN DE96 8005 3722 0031 3201 18

Kirche Thurland
Thurländer Dorfstraße

MITARBEITENDE
Evangelisches Regionalbüro
Schäferstraße 24
06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Bobbau
Tel. 03494 / 368 9188
kirchen-mulde-fuhne@kircheanhalt.de
Öffentliche Bürozeit: dienstags 9–12 Uhr und 
donnerstags 13.00–17.00 Uhr gerne nach 
telefonischer Absprache.  

Pfarrerin
Ina Killyen
Tel. 034906 / 490 865
ina.killyen@kircheanhalt.de
Bürozeiten in Bobbau:
Di. 9.00–10.00 Uhr und nach Absprache

Gemeindepädagogische Dienste 
Karyna  Vecherkivska 
Tel.  0151/4774 1811
Karyna.vecherkivska@kircheanhalt.de

Kirchenmusiker
Florian Zschucke
Tel. 0340 / 871 131 72
florian.zschucke@kircheanhalt.de

Verwaltungsmitarbeiterin
Doreen Lorenz (ehemals Rietz)
Tel. 03494 / 368 9188
doreen.lorenz@kircheanhalt.de

Regionalbüro
Elisabeth Blüggel
Tel. 03494 / 25054
elisabeth.blueggel@kircheanhalt.de

Anschriften & Kontakte
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Anschriften & Kontakte

CHRISTOPHORUSHAUS (CHH)
Raguhner Schleife 29
06766 Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen-Nord
www.christophorushaus-wolfen.de

Ansprechpartnerin Pfarrerin Ina Killyen (siehe 
Seite Kontakte)

Mitarbeitende: Valentina Koschel, Andreas 
Raddatz, Thomas Seidig, Tatjana Schwez 
Tel. 03494 / 503 507 
Öffnungszeiten: Mo, Fr 8.00–12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Das Christophorushaus ist ein anerkanntes 
Gemeinde- und Familienzentrum und wird 
gefördert durch das Land Sachsen-Anhalt.

Kindergarten
Leiterin: Beatrix Rothkirch
Tel. 034 94 / 667 84 38 
beatrix.rothkirch@diakonie-wolfen.de
Träger: Diakonie Bildung und Erziehung 
gGmbH

SHG „Blaues Kreuz“ 
Frau Schatz    I    Tel. 03494 / 503 507 
Mi 17.00 Uhr

SHG „Psychisch Kranke“ 
Tel. 0162 / 757 6648
Do 13.00 Uhr

SHG für verwaiste Eltern „Pusteblume“ 
Tel. 03494 / 503 507 
shg-pusteblume@web.de  
3. Mi im Monat 18.00 Uhr

SHG „O-Safties“ 
Herr Jahnke, o-safties@t-online.de
donnerstags, vierzehntägig, 16.00 Uhr

SHG „Rolling Beats“ 
Heike Muschallik
Tel. 0159 / 0428 1512
donnerstags, 16.00 Uhr

WEITERE ANSCHRIFTEN / KONTAKTE
Diakonie-Sozialstation Raguhn
Rathausstraße 23
06779 Raguhn-Jeßnitz OT Raguhn
Kontakt: Schwester Antje Mertens
Tel. 034906 / 203 97

Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V.
Mehrgenerationenhaus
Straße der Jugend 16
06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Wolfen-Nord
Kontakt: Aileen Döhler
Tel. 0177 / 546 9667   I   info@Hospiz-Wolfen.de

Verein Christlicher Pfadfinder
Daniela Degen
Tel. 034906  / 213 87   I   vcp-raguhn@gmx.de

Raguhner Posaunenchor/ 
Leiterin im Ehrenamt
Dana Moriben
Tel. 039248 / 94 09 01
dana-moriben@t-online.de

Hospizgruppe Lebensrad Zörbig e.V.
Stumsdorfer Straße 1
06780 Zörbig
Kontakt: Elisabeth Krause-Scholz 
Tel. 0176/ 232 276 09 / 
hospiz.lebensrad.zoerbig@gmail.com
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    Evangelische Kirchengemeinden an 
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    Druck: Gemeindebriefdruckerei
    Redaktionsschluss: 24.09.2026
    Auflage: 1900
    Alle Angaben erfolgen nach bestem 
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www.kirchen-mulde-fuhne.de

Anschriften & Kontakte

   Unsere Gemeinden im Internet:

        Facebook: 
        www.facebook.com/Kirchenforum

        Instagram: 
       @kirchen_mulde_fuhne
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Die 7. Klasse Konfizeit Kirchenkreis Dessau trifft sich seit August. Willkommen in der KonfiZeit I  
Foto: Kirchenkreis Dessau; Glückwünsche zur Einsegnung an Karyna Vecherkivska  I  
Foto: Johannes Killyen; Kinder beim Gottesdienst in Bobbau I  Foto: Jens Weidner; Zum Fest 
der Region am 20. August im Christophorushaus feierte auch der Posaunenchor mit  I  Foto: 
Rainer Arzt; Auflösung des Sommerrätsels: Auch die Tür der Kirche St. Marien in Jeßnitz wurde 
gestrichen; Danke für alle Hilfe beim Arbeitseinsatz in Bobbau  I  Foto: Heinz Brandt

Danke für Ihre Spende zur Erstellung unseres Kirchenbotens! 




